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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Aus dem Rathaus
Schließzeiten im Rathaus
Das Rathaus bleibt in der ersten Januarwoche
geschlossen. Wir sind zwischen Weihnachten und
Neujahr und ab dem 09.01.2023 wie gewohnt für Sie da.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten
Montag:  7.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:  9.00 – 12.00 Uhr
       15.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  9.00 – 12.00 Uhr
Am Donnerstag sind keine Öffnungszeiten.

Winterpause der Baustelle im Baugebiet
Gartenstraße
Die Baustelle im neuen Baugebiet Gartenstraße in
Doberatsweiler geht jetzt in die Winterpause. Je nach
Witterung werden die Bauarbeiten erst im Februar
wieder fortgesetzt. Bitte beachten Sie: Der nördliche Teil
der Gartenstraße bleibt in dieser Zeit für den Verkehr
komplett gesperrt, eine Durchfahrt ist nicht möglich! Der
südliche Teil ist nur für Anwohner als Sackgasse geöffnet.

Umsatzsteuergesetz-Anpassungssatzung, Änderung
der Kirchenfriedhofsatzung sowie Neufassung der Be-
stattungsgebührenordnung Kirchenfriedhöfe
der Gemeinde Achberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Achberg hat in seiner
öffentlichen Sitzung vom 08.12.2022 eine Satzung zur
Anpassung örtlicher Satzungen an § 2b Umsatzsteuerge-
setz (§ 2b Umsatzsteuergesetz-Anpassungssatzung), die
Änderung der Satzung für die Friedhöfe an den Kirchen
in Esseratsweiler und Siberatsweiler (Kirchenfriedhofsat-
zung) sowie eine Neufassung der Satzung über die
Erhebung von Gebühren im Bestattungswesen für die
Friedhöfe an den Kirchen in Esseratsweiler und Siberats-
weiler (Bestattungsgebührenordnung Kirchenfriedhöfe)
beschlossen.
Die Satzungen hängen in der Zeit vom 15.12. bis ein-
schließlich 22.12. im Schaukasten des Rathauses Ach-
berg aus und werden somit öffentlich bekannt gemacht.
Weiterhin sind die Satzungen auf unserer Homepage
eingestellt. Die Satzungen treten zum 01.01.2022 in Kraft.

Tobias Walch, Bürgermeister

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe
Neuravensburg Jahresablesung der Wasser-
zähler - Selbstablesung

Ab Mitte Dezember erhalten alle Haus- und Grundstücks-
eigentümer Ablesekarten zur Selbstablesung der Wasserzäh-
ler. Sie haben dann die Möglichkeit, die am Schreiben
befindliche Karte auszufüllen und uns bis zum 05.01.2023
zurückzusenden. Wir übernehmen das Porto für Sie. Alter-
nativ können Sie ihre Daten über unsere Homepage oder
den QR-Code erfassen. Sie können dort den Stand der
Wasseruhr bis zum 05.01.2023 online eingeben.
Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihren Wasserverbrauch
schätzen müssen, wenn uns bis zum o.g. Ablesetermin keine
Angaben zum Zählerstand vorliegen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihre Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe
www.neuravensburg-wasser.de

Wasserzählerablesung
Betreiber von Regenwassernutzungsanlagen für WC, Wasch-
maschine etc. werden aufgefordert, zur Ermittlung der aus
diesen Anlagen in die Abwasseranlage eingeleiteten Wasser-
menge dem Rathaus den Zählerstand mitzuteilen. Bisher
nicht gemeldete Regenwasseranlagen sind ebenfalls anzu-
melden. Brennereibetreiber, die für ihre Brennerei einen
separaten Wasserzähler benutzen und nicht pauschal veran-
lagt werden sowie die Besitzer eines Schwimmbades werden
gebeten, für die Absetzung von der Abwassergebühr ihre
Zähler abzulesen und im Rathaus zu melden. Die Abrech-
nung erfolgt mit Bekanntgabe des Gebührenbescheids.
Sollten die Wassermengen nicht bis zum 31.12.2022 gemel-
det  werden, können Anträge auf Absetzung von Wassermen-
gen, die nicht in die Abwasseranlage eingeleitet werden, nur
noch bis Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe des
Gebührenbescheids gestellt werden. Anträge aus früheren
Jahren können nicht mehr berücksichtigt werden.

Bericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 08.12.2022
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass der Gemeinderat am
25.11.2022 im Umlaufverfahren beschlossen hat, die Urnen-
bestattung einer auswärtig gemeldeten Verstorbenen mit
langjährigem Wohnsitz in Achberg in einem bestehenden
Einzelwahlgrab eines Familienangehörigen auf dem Friedhof
in Siberatsweiler zuzulassen.

Nach mehreren Terminen zur Bürgerbeteiligung im Oktober
und November hat sich der Gemeinderat in der Aussprache
intensiv mit der Einrichtung eines Ruhe-Forstes in Achberg
auseinandergesetzt und am Ende mehrheitlich beschlossen,



gemeinsam mit dem Forstbetrieb des Fürsten von Hohen-
zollern auf einer Fläche von ca. 16 Hektar nördlich von
Siberatsweiler einen RuheForst als kommunalen Bestat-
tungswald einzurichten. Die Verwaltung wurde auf der
Basis des vorliegenden Entwurfs mit der Ausarbeitung des
Kooperationsvertrages und den weiteren Vorbereitungen
beauftragt.

Der Gemeinderat hat über ein Baugesuch beraten und
das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines
Zweifamilienhauses mit zwei Doppelgaragen auf Flst.
129/13, Wolfsgrube 2 unter Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans hinsichtlich der Überschreitung
der Baugrenze und der Überschreitung der Grundflächen-
zahl erteilt.

Im Rahmen der Beteiligung an der Bauleitplanung ande-
rer Kommunen sahen Gemeinderat und Verwaltung
keinen Bedarf zur Abgabe einer Stellungnahme zur Anhö-
rung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Nahver-
sorgung Spinnereistraße“ der Stadt Wangen im Allgäu.

Die aus der Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange zur Klarstellungs- und Ein-
beziehungssatzung „Siberatsweiler“ eingegangenen Stel-
lungnahmen wurden durch das Planungsbüro Sieber
ausgewertet und im Gemeinderat vorgetragen. Nach den
umfangreichen Änderungen in Folge der frühzeitigen
Behördenbeteiligung beschränken sich die Änderungen
aus der aktuellen Beteiligungsrunde auf Ergänzung der
Hinweise und redaktionelle Änderungen der Planzeich-
nung und des Textes. Im Rahmen der Beteiligung der
Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen aus der Bürger-
schaft eingegangen. Der Gemeinderat machte sich die
Inhalte der Abwägungs- und Beschlussvorlage zu eigen
und billigte die Entwurfsfassung. Die Klarstellungs- und
Einbeziehungssatzung „Siberatsweiler“ und die örtlichen
Bauvorschriften hierzu wurden als Satzung beschlossen.
Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses erfolgt in
einem der nächsten Amtsblätter.

Der Gemeinderat hat empfehlende Aufstellungsbe-
schlüsse zur Änderung des Flächennutzungsplanes für
den Bebauungsplan „Alpenstraße“ und für den Bebauungs-
plan "Blech und Stahl - Erweiterung" sowie die 1. Ände-
rung des BP "Blech und Stahl" und die 2. Änderung des BP

"Esseratsweiler Ost" gefasst. Die erforderliche 27. und 28.
Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg
und Amtzell wird der Gemeinsame Ausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft durchführen.

Für die Erweiterung des Feuerwehrhauses, den Umbau
des Bauhofes und die Errichtung einer Heizzentrale hat
der Gemeinderat einen Architekten- und einen Fach-
planungsauftrag vergeben. Beauftragt wurden auf der
Basis vorliegender Angebote der Architekt Markus Herr-
mann aus Heimenkirch als erfahrener Planer von Feuer-
wehrhäusern in der Region sowie das Planungsbüro Burr

aus Leutkirch, das bisher schon bei der Erstellung des
Nahwärmenetzes federführend war.

Der Gemeinderat hat mit der Vorberatung des Haus-
haltsplans 2023 begonnen. Der Bauernhofkindergarten
und der Katholische Kindergarten, die Grundschule und
die Schulkindbetreuung sowie die Feuerwehr und der
Bauhof hatten ihre Zuschusswünsche und Investitions-
planungen angemeldet. Zu einzelnen Anmeldungen gab
es Nachfragen und kurze Diskussionen, die beantragten
Mittel wurden fast alle in den Haushaltsplan aufgenom-
men. Zum Teil gibt es aber noch Sperrvermerke, so dass
es im Lauf des nächsten Jahres dann noch Detailbe-
schlüsse zur Umsetzung braucht, so z.B. für ein neues
Bauhoffahrzeug und einen LKW-Führerschein für die
Feuerwehr. Einzelne Punkte wurden auch in die Finanz-
planung für die Folgejahre verschoben. Die Verwaltung
hatte aus diesem Bereich außerdem noch nicht ausge-
schöpfte Ansätze aus dem Vorjahr erneut eingebracht und
zusätzliche Mittel für ein neues Maibaumfundament und
eine moderate Erhöhung der Ausgaben für  Ehrenamtliche
in der Gemeinde beantragt. Die Beratungen werden im
neuen Jahr fortgesetzt.
Der Gemeinderat hat weiterhin eine Satzung zur Anpas-
sung örtlicher Satzungen an das neue Umsatzsteuer-
recht für Kommunen erlassen. Auch wenn die Umsatz-
steuerpflicht für kommunale Leistungen durch Beschluss
des Bundes nochmals um zwei Jahre hinausgeschoben
wird sind damit die Verwaltungsgebührensatzung, die
Feuerwehrsatzung, die Abwassergebührensatzung sowie
die Rinderbesamungssatzung an die Vorgaben zur
Umsatzbesteuerung angepasst.
Auch die Friedhofsatzung wurde geändert, um mit klei-
neren, frei gestaltbaren Urnengräbern auf den beiden
Friedhöfen in Esseratsweiler und Siberatsweiler zukünftig
entsprechend der Nachfrage eine neue Bestattungsform
zuzulassen. Hierfür und für eine in den kommenden
Jahren voraussichtlich nötig werdende weitere Urnen-
grabanlage wurden bisher anderweitig belegte oder
reservierte Flächen gesperrt.
Außerdem wurde festgelegt, dass auf der befestigten
Fläche an der gemeinschaftlichen Urnengrabanlage nur
noch Kränze, Sträuße u.ä. abgelegt werden dürfen,
anderer Grabschmuck insbesondere Figuren werden dort
entfernt. Und auch in der Friedhofsatzung wurden Ände-
rungen im Zusammenhang mit dem neuen Umsatzsteuer-
recht vorgenommen.

Nach 6 Jahren wurden außerdem die Friedhofsgebühren
neu kalkuliert. Wegen steigender Kosten und der sich
verändernden Bestattungskultur müssten die Bestattungs-
gebühren eigentlich auf fast das Zweieinhalbfache steigen.
Mit Blick auf die zu erwartenden Einnahmen der
Gemeinde aus der RuheForst-Kooperation hat der Ge-
meinderat auf Vorschlag der Verwaltung eine moderatere
Anpassung der Bestattungsgebührenordnung beschlossen,
die eine kalkulatorische Kostendeckung in den Kirchen-
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friedhöfen von nur 75% vorsieht. Die Bestattungsgebühren
werden sich demzufolge etwa verdoppeln, liegen dann
aber immer noch relativ niedrig im Vergleich mit umlie-
genden Gemeinden. Die neuen Gebühren werden auf der
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.
Nach umfangreichen Vorberatungen in den vergangenen
Sitzungen hat der Gemeinderat nun auf der Grundlage der
von der Verwaltung durchgeführten Ausschreibung die
Beschaffung einer Container-Wohnanlage zur Unterbrin-
gung von geflüchteten Menschen beschlossen. Der
Auftrag geht zum Preis von ca. 220.000 € an die Firma
Sconox Mobilbau aus Hahnstätten als wirtschaftlichsten
Anbieter. Beschafft werden insgesamt 10 Wohncontainer,
die in zwei Anlageteilen und aufgeteilt auf 6 unterschied-
lich große Wohneinheiten nördlich der bisherigen Asyl-
und Obdachlosenunterkunft in Siggenreute aufgestellt
werden. Von einer zweigeschossigen Aufstellung wurde
aus technischen und Brandschutzgründen abgesehen. Die
Anlage wird aber in einer besseren energetischen Ausfüh-
rung bei Mehrkosten von ca. 10% bestellt, um Energieko-
sten einzusparen.
Der Gemeinderat hat die Beschaffung der Fachsoftware
„Wahlmanager“ der Komm.ONE zur Organisation und
Durchführung von Wahlen mit einmaligen Einrichtungs-
kosten von ca. 4.500 € und jährlichen Kosten für die
Nutzung in Höhe von knapp 1.150 € beschlossen. Die
Software wird bereits in über 940 Kommunen und in allen
Wahlkreisen im Land eingesetzt und wird in Achberg
erstmals bei den Kommunalwahlen 2024 zum Einsatz
kommen.
Unter Bekanntgaben hat die Verwaltung den Gemeinde-
rat zu folgenden Punkten informiert:

- Nach zwei kurzfristigen Kündigungen muss der Katho-
lische Kindergarten die Betreuungszeiten einschränken
und kann 3–6-jährige Kinder aktuell nur bis max. 13:00
Uhr betreuen. Die Suche nach neuem zusätzlichem
Personal läuft auf Hochtouren. Um die Belastungen für
die Eltern, die auf die Kinderbetreuung angewiesen sind,
so gering als möglich zu halten hoffen Kindergartenträ-
ger und Gemeinde auf eine möglichst schnelle Lösung.

- Im Zusammenhang mit der Umsatzsteuerpflicht für
Kommunen wird auch die Vereinbarung zur Abgabe
des Abwassers aus Achberg an die Kläranlage in Lindau
klarstellend angepasst. Außerdem haben die GTL Lindau
und die Gemeinde vereinbart, parallel dazu die aus den
Jahren 1979 und 1996 stammenden Vereinbarungen
hierzu an die heutige Situation anzupassen und die
Grundlage dafür zu schaffen, künftig keine pauschalen,
sondern an die tatsächliche Nutzung angepasste Abwas-
sergebühren an Lindau zu zahlen.

- Im Januar hatte die Gemeinde die gesetzliche Aufgabe
der Biotopverbundplanung an die Verwaltungsgemein-
schaft mit Wangen und Amtzell abgegeben. Diese hat
hierfür ein geeignetes Fachbüro gesucht und wird den
Auftrag hierfür nun voraussichtlich an ein Fachbüro aus
Überlingen vergeben. Die Biotopverbundplanung wird
dann in den Jahren 2023 und 2024 durchgeführt.

- Am 30.01.2023 wird es in Eglofs eine Informationsver-
anstaltung zur geplanten Biosphärenregion Ober-
schwaben geben. Die Gemeinderäte aus Achberg,
Argenbühl, Isny und Wangen werden dabei zusammen
mit Vertretern aus den Bereichen Land- und Forstwirt-
schaft, Naturschutz, Tourismus und Zivilgesellschaft
aus diesen Gemeinden über den Diskussions- und Pla-
nungsstand informiert. Die konkreten Einladungen
hierfür werden in Kürze versandt.

- Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung werden
zukünftig nicht jährlich neue Grundsteuer- und Hun-
desteuerbescheide versandt, sondern nur noch dann,
wenn Änderungen bei den Zahlungen vorliegen. Die
bisherigen Bescheide behalten daher weiter Gültig-
keit. Die Verwaltung hat hierzu auch bereits im letzten
Amtsblatt informiert.

Unter Anfragen aus dem Gemeinderat regte Gemeinderat
Norbert Meßmer an, den Weg von Doberatsweiler nach
Lattenweiler auszubessern. Gemeinderat Gerold Nuber
verwies darauf, dass in Lattenweiler im kommenden Jahr
Kanalbauarbeiten geplant seien und der Weg dann noch
mehr in Mitleidenschaft gezogen werde, so dass eine
Ausbesserung ggf. unter Kostenbeteiligung von Lindau erst
danach sinnvoll sei. Die Verwaltung nimmt diese Anre-
gungen mit. Gemeinderätin Heidi Herzog fragte, ob der
Landkreis nicht nur die großen Regio-Buslinien ausbaue,
sondern auch in kleineren Gemeinden wie Achberg Ver-
besserungen im ÖPNV vorsehe. Bürgermeister Tobias
Walch erläuterte die Planungen des Landkreises und dass
derzeit aufgrund der angespannten Finanzlage des Land-
kreises bei uns wohl keine Verbesserungen mehr erwartet
werden könnten. Gemeinderat Klaus Wirthwein verwies
auf eine potentielle Interessentin als Aushilfe im Kinder-
garten, um die Einschränkung der Betreuungszeiten abzu-
mildern. Der Bürgermeister nimmt hier Kontakt auf.

Zum Abschluss gab Bürgermeister Tobias Walch in einer
kurzen Ansprache noch einen Rückblick auf das abgelau-
fene Jahr 2022 und dankte der aktiven Bürgerschaft, den
Mitarbeitenden der Gemeinde, seinen Stellvertretern und
insbesondere dem Gemeinderat für seine konstruktive
Arbeit zum Wohl der Gemeinde.
Die öffentliche Sitzung endete um 22:30 Uhr. Die nächste
Sitzung findet am 12.01.2023 statt.

Kindergarten St. Christophorus
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Vereine
Landjugend Achberg
Heute, am 15. Dezember, gehen wir gemeinsam ins "Grisu"
nach Lindau zum Billard- und Dartspielen. Treffpunkt ist
um 20 Uhr am Landjugendraum.

Die ehemaligen Kameraden
Der freiwilligen Feuerwehr Achberg treffen sich wieder
am Freitag, den 16.12.2022 um 19.30 Uhr im Florians-
stüble zu einer kleinen Weihnachtsfeier.
Auf zahlreiches Kommen freut sich das Orgateam

Fitness Frauen - SV Achberg
Am Donnerstag, den 22.12.2022 findet ab 18 Uhr unsere
jährliche Weihnachtsfeier im Landhaus Achberg statt.
Herzlich eingeladen sind alle Aktiven, Passiven und Ehema-
ligen. Ich freue mich auf einen netten Abend mit Euch.
R. Göser, Übungsleiterin

Förderverein musikalische Früherziehung Achberg
An die Versammlung am Montag, den 19.12.2022 um
20.00 Uhr im Martin-Grisar-Haus wird erinnert.
Nachdem bei diesem Termin die Auflösung des Vereins
zum Beschluss ansteht ist die Anwesenheit von 2/3 der
Mitglieder erforderlich.   Dr. Aschauer, Vereinsvorstand

Internationales Kulturzentrum e.V.
16. - 18.12.22 Gesprächstagung
„Ökonomie=Ökologie l Ökologie=Demokratie“
im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Zukunft Erde“
Sa. 17.12, 20.00 Uhr: Filmvorführung. Nachdem wir im
Frühjahr schon der Film „Dem Himmel einen Schritt näher“
von A. Knor, über den Altdorfer Wald zeigen konnten, wird
nun der Film "90 Meter“ über die Besetzung des Altdorfer
Waldes gezeigt. Der Regisseur C. Brauchle sowie
Aktivist:innen der Waldbesetzung werden anwesend sein.
So. 18.12, 11.00 Uhr: Vorstellung des Buches: "Wirtschaft
ohne Macht und Gier“ mit den Autoren Michael Baader
und Gerhard Schuster (Oekom-Verlag)
Alle sind herzlich willkommen!
Weiteres zum Programm: www.kulturzentrum-achberg.de
Panoramastr. 30, Tel. 08380-335

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. Allgäu

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage
ich: Freuet euch!Der Herr ist nahe! (Phil 4, 4-5)

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 15. Dezember
18.00 Uhr Stadtkirche Adventsandacht
 im Chorraum. Raumklänge im Advent.
19.30 Uhr   Stadtkirche Gemeindehaus Probe

Chorprojekt „Sing mal wieder“
Freitag, 16. Dezember
19.00 Uhr Katholische Kirche Amtzell

Ökumenische Aussendungsfeier
                Licht von Bethlehem
Samstag, 17. Dezember
10.00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst

Krabbelgruppe (Hönig)
12.00 Uhr St. Martin 12 Uhr im Advent

(Hönig/Enderwitz)
17.00 Uhr   Adventsandacht auf der Blauseeinsel
   Nur bei guter Witterung, aktuelle

Informationen über unsere Homepage.
Sonntag, 18. Dezember
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Amtzell Friedenskirche Gottesdienst

(Nowigk)
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig)
11.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Probe
 Krippenspiel
12.00 Uhr Wittwaiskirche Probe
 Jugendkrippenspiel
Montag, 19. Dezember
9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 Kirchenmäuse
Dienstag, 20. Dezember
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei
19.30 Uhr Stadtkirche Posaunenchor-Probe
Donnerstag, 22. Dezember
19.30 Uhr   Stadtkirche Gemeindehaus
 Probe Chorprojekt:“ Sing mal wieder“
Freitag, 23. Dezember
10.00 Uhr Stadtkirche Krippenspielprobe
Samstag 24. Dezember Heiligabend
15.30 Uhr Wittwaiskirche Krippenspiel I (Hönig)
16.00 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst
 mit Krippenspiel (Dr. Jooß)
 mit Posaunenchor
17.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Verdeil)
17.30 Uhr Wittwaiskirche Christvesper mit
 Krippenspiel II (Hönig)
18.00 Uhr  Stadtkirche Christvesper (Dr. Jooß)
 Mit dem Projektchor Sing mal wieder
22.00 Uhr Stadtkirche Christmette (Hönig)
Sonntag, 25. Dezember 1. Christtag
10.00 Uhr  Stadtkirche Festgottesdienst mit
 Abendmahl (Dr. Jooß)
17.00 Uhr  Friedenskirche Amtzell festlicher
 Weihnachtsgottesdienst mit
 Abendmahl (Verdeil)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet
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Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage,
evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen: www.evkirche-
wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona.
Evang. Pfarramt Stadtkirche Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen
Telefon: 07522 2324 elisabeth.jooss@elkw.de

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig ,
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu,
Telefon: 07522 6210  friederike.hoenig@elkw.de

Evang. Pfarramt Amtzell, Pfarrerin Gabriele Verdeil
Telefon: 07520 9194571 gabriele.verdeil@elkw.de

Gemeindebüro:
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de

Erzählen ist (k)eine Kunst - Was, wenn alles gut wird!“
-von Wundern, Wünschen und von Weihnachten-
Erzählkunst im POP UP
Jetzt wo das Jahr langsam die Augen schließt, weil´s
müde ist und Frau Sonn´ sich nicht entschließen kann
aufzustehn, was braucht´s da noch im Angesicht, des
knappen Lichts des Tages?

Ein warmes Plätzchen und ein Kerzenflimmern, Stern-
stunden und Geschichten lauschen. Wir reisen aus den
Stuben über Sterne, dies Sternenglänzen uns erhellt und
wärmt. Erzählen ist ein Fest, lädt zum Genießen ein,
schließt die Augen und erlebt dabei Dinge, die selbst
wir nicht erzählen können.
Herzlich Willkommen, am Freitag, 16.Dez. um 19 Uhr
im POP UP Laden, Bindstraße 17, 88239 Wangen.
Eintritt frei, der Künstlerhut geht rum.

Wertstoffannahmestationen Gutenfurt und Ober-
mooweiler an Heiligabend und Silvester geschlossen
An den darauffolgenden Werktagen gelten die üblichen
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr sowie samstags
von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Raimund Haser MdL lädt zur Bürgersprechstunde ein
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Landtagsabge-
ordneten Raimund Haser findet am Montag, 9. Januar
2023, von 8.30 bis 12.00 Uhr im Dr.-Franz-Reich-Haus in
Kißlegg statt.
Im direkten Gespräch können sich die Bürgerinnen und
Bürger des Wahlkreises Wangen-Illertal mit ihren Pro-
blemen, Anregungen oder auch mit in diesen Zeiten
wertvollen Hinweisen an ihren Landtagsabgeordneten
wenden. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Für eine Terminabsprache können sich Interessierte an
das Büro im Landtag, per Telefon unter 0711 / 2063
8430 oder per E-Mail an raimund.haser@cdu.landtag-
bw.de wenden.
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Liebe Theaterfreunde,
bald ist es soweit! Der Vorhang der Neukircher Theater-
bühne öffnet sich wieder für Sie. Wir bringen ein Lustspiel
von Bernd Gombold in drei Akten

Dem Himmel sei Dank
zur Aufführung.
Termine: Stefanstag, 26. Dezember 2022 18.00 Uhr
Freitag, 30. Dezember 2022 20.00 Uhr
Dienstag, 03. Januar 2023 20.00 Uhr
Donnerstag, 05. Januar 2023 20.00 Uhr
Freitag, 06. Januar 2023 18.00 Uhr
Kartenvorverkauf ab 05. Dezember 2022
unter der Nummer 0175/1913475, Montag bis Freitag
von 18 bis 20 Uhr
Direktverkauf am 02.12.22 und 09.12.22
im Haus Silvester von 10 bis 12 Uhr
Eintritt: Erwachsene 10,00 €
Jugendliche bis 14 Jahre 5,00 €.
(Restkarten an der Abendkasse)
Saalöffnung: 1 Std. vor Spielbeginn, bitte Plätze ½ Std. vor
Spielbeginn einnehmen.
Es gilt die aktuelle CORONA-Verordnung. INFO
www.kolping-neukirch.de\theater
Die Kolpingsfamilie Neukirch freut sich auf Ihren
Besuch

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 0761-120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)
Strom 24h-Störungshotline      Tel. 08382-704-499
Wasser   Störungsstelle                    Tel. 07528-920-906
Apotheke Samstag Insel-Apotheke, Lindau
Apotheke Sonntag    See-Apotheke, Bodolz
Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“ www.se-argen.drs.de
Katholische Kirchengemeinden: St. Johannes und St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler - St. Gallus, Roggenzell - St. Felix und
Regula, Schwarzenbach - Achberg: St. Michael, Esseratsweiler (EW) und St. Georg, Siberatsweiler (SW)

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106
* Matthias.Hammele@drs.de  Tel. 07520 96180 * Mirjam.Schweizer@drs.de            Tel. 0174 7964816
Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm Tel. 07528 927149 Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520
9669066
* Erhard.Galm@drs.de * Verena.Vey@drs.de
Kirchenpflegerin der SE Sabine Leitner Tel. 07528 91182  Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 015122439096
* Sabine.Leitner@drs.de                        Tel. 0163 9732837 * Katharina.Hischer@drs.de
Pfarramt Schwarzenbach/Achberg, , Tel. 07528 7238,* Pfarramt.Achberg@drs.de Engetsweiler Str. 4,
88239 Wangen Neuravensburg Sprechzeiten: Dienstag 09:30 – 11:30 Uhr, Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr
Gottesdienstordnung vom 17. – 26. Dezember 2022 (KW 51 Ausgabe 50 vom 15.12.2022)

Geistlicher Impuls zum 4. Advent
Immanuel – Gott ist mit uns / Gott ist mit dir! So einfach und vertrauenserweckend stellt Gott sich uns vor.
Und sein Name ist Verheißung, Versprechen und Zusage, die uns allen gilt, auch mir ganz persönlich.
Herr und Gott, gib mir – besonders in dieser weihnachtlichen Zeit – die Muße, diese Botschaft zu hören und zu vernehmen, die
Bereitschaft, mein Herz für dieses Geheimnis zu öffnen, und den Mut, mich auf dich einzulassen.
Werde du in mir neu geboren und lebendig und lass mich, erfüllt und getragen von dir, mit Zuversicht und Freude lebendig
werden für die Welt. Denn du bist der Immanuel, der Gott mit mir, der Gott mit uns. Marlies Lehnertz-Lütticken
Gebetsgedenken Fr. 16.12. Ida Kloker, Hilda Lanz, Josefine und Josef Eichelberger, Helmut Edmund Mößle,
So. 18.12. Johanna und Josef Appel (Jahrtag), Klara und August Meßmer, Fritz und Maria Kaeß
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Kirchliche Mitteilungen Seite 2        Ausgabe 50 vom 15.12.2022
Ministranten: Fr. 16.12. Theresa Kaeß, Hanna Dufner, So. 18.12. Lisa Hirenbach, Fridolin Maass, Dominik Schweizer,
Simon Zirn, 23.12. 11 Uhr Probe für den 25.12., 18:00 Uhr Benedikt Heider, Manuel Kaeß, 25.12. Heidi Hirenbach,
Anna+ Janis Jonasson, Jannik Fehr, Valentin Bauer, Johannes Mendler, Leonie u Manuel Krug, Sathya De Jong
Kristina, Annika, Matthias u Daniel Schweizer, Sophie u Jakob Schweizer, Paul Maass, Michael Zirn
Beerdigungsdienst vom 19.12. – 23.12.22 Pastoralreferentin Mirjam Schweizer
Sternsinger dringend gesucht
Am 6.1.2023 darf endlich wieder eine "richtige" Sternsingeraktion stattfinden, bei der die Sternsinger von Haus zu
Haus ziehen dürfen. Da nach 2 Jahren Improvisation einige ältere SternsingerInnen ausgestiegen sind und keine
neuen nachgerückt sind, brauchen wir DRINGEND neue Sternsinger! Es dürfen ALLE Kinder/Jugendlichen ab Klasse 3
mitmachen, unabhängig von der Konfession Am 2. Januar um 10 Uhr ist Gewänderausgabe und Probe im
Gemeinderaum.  Ebenso werden Begleiter für die Sternsingergruppen gesucht.
Bitte meldet Euch bei Georg Hirenbach Tel. 981075 oder 0173 8095063 oder Lisa Hirenbach 01525 7888860
Erreichbarkeit der Pfarrbüros über Weihnachten und Jahreswechsel
Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit sind vom 27. – bis 30. Dezember 2022 nicht besetzt. In dringenden
seelsorgerischen Belangen, wenden Sie sich bitte an die zuständige Person vom Beerdigungsdienst.
Kirchliche Mitteilungen zum Jahreswechsel
Unsere letzten kirchlichen Mitteilungen für 2022 erscheinen im Mitteilungsblatt vom 22. Dezember. Beiträge zu den
ersten Mitteilungsblättern (13.01.) im neuen Jahr bitte bis 05. Januar an die jeweiligen Pfarrbüros übermitteln.
Ab 19. Dezember gelten neue Erreichbarkeiten und Öffnungszeiten für die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit
Pfarrbüro Amtzell: Öffnungszeiten bis auf weiteres am Dienstag von 09:00 – 11:30 Uhr
Telefonische Sprechzeiten: Montag von 09:00 – 11:00 Uhr und Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrbüro Schwarzenbach: Öffnungszeiten bis auf weiteres am Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr
Telefonische Sprechzeiten: Montag von 09:00 – 11:00 Uhr und Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr
für Achberg: Sekretärin Frau Manz erreichbar zu den
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro Schwarzenbach am Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr,
Telefonische Sprechzeit: Dienstag 09:00 – 10:00 Uhr
Krankenkommunion im Advent Zwischen dem 4. Advent, 18. Dezember 2022 und dem 6. Januar 2023 besteht die
Möglichkeit zum Empfang der Krankenkommunion. Gerne besuche ich Sie daheim und feiere mit Ihnen die Kranken-
kommunion. Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte bei mir unter: 0151/22439096 oder
katharina.hischer@drs.de Ich freue mich auf viele schöne Besuche! Pastoralreferentin Katharina Hischer
Einladung zur Bußfeier am Sonntag, 18. Dezember um 18:00 Uhr in St. Stephanus, Haslach
Empfang des Bußsakramentes im Beichtstuhl (Beichtgelegenheit) bei Pfarrvikar Erhard Galm
Esseratsweiler Freitag, 16. 12., 17:00 – 17:45 Uhr, Schwarzenbach Donnerstag, 22.12., 17:00 – 17:45 Uhr
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2022
Liebe Schwestern und Brüder,
in den Ländern Lateinamerikas und der Karibik ist die Gesundheitsversorgung keine Selbstverständlichkeit. Oft sind
es allein kirchliche Einrichtungen, die einen Zugang zur medizinischen Betreuung ermöglichen. Unser Lateinamerika-
Hilfswerk Adveniat unterstützt solche Einrichtungenschon seit Jahrzehnten und stellt seine diesjährige
Weihnachtsaktion unter das Motto „Gesundsein Fördern“.
An konkreten Beispielen aus Bolivien und Guatemala zeigt Adveniat, wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und
Priester mit großem Einsatz um Kranke kümmern: Gemeindeteams besuchen die Kranken und ihre Familien,
Diözesen und Orden bilden Gesundheitshelferinnen und -helfer aus, kirchliche Krankenhäuser und
Gesundheitsposten versorgen in ärmeren Regionen kranke Menschen und geben ihnen Hoffnung.
All diese Aktivitäten haben ein gemeinsames Ziel: Eine menschenwürdige Gesundheitsversorgung darf auch für die
Armen in Lateinamerika und der Karibik kein unerreichbares Gut sein.
Angesichts der Corona-Pandemie, die weltweit insbesondere die Armen trifft, sind solche Angebote in der
Gesundheitsfürsorge wichtiger denn je. Deshalb bitten wir Sie um Ihre großzügige Spende bei der
Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat zugutekommt. Zeigen Sie sich den armen Menschen in
Lateinamerika und der Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet!
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart + Dr. Gebhard Fürst, Bischof
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